
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

 
 

Herzlich  

willkommen  

zum Gottesdienst am 29. September 

 

Thema: Warum wir Gemeinschaft und Einsamkeit 

brauchen 

Predigt: Paul Stricker 

 

 
Den Zettel findest 

du auch online! 



Warum wir Gemeinschaft und Einsamkeit brauchen 
Predigtreihe: «Gemeinsam leben» 

 

12 Zieht nun an als Auserwählte Gottes, als Heilige und Geliebte: herzliches Er-

barmen, Güte, Demut, Milde, Langmut! 13 Ertragt einander und vergebt euch 

gegenseitig, wenn einer Klage gegen den anderen hat; wie auch der Herr euch 

vergeben hat, so auch ihr! 14 Zu diesem allen aber ⟨zieht⟩ die Liebe ⟨an⟩, die 

das Band der Vollkommenheit ist! 15 Und der Friede des Christus regiere in 

euren Herzen, zu dem ihr auch berufen worden seid in einem Leib! Und seid 

dankbar!  

16 Das Wort des Christus wohne reichlich in euch; in aller Weisheit lehrt und 

ermahnt euch gegenseitig! Mit Psalmen, Lobliedern und geistlichen Liedern 

singt Gott in euren Herzen in Gnade! 17 Und alles, was ihr tut, im Wort oder im 

Werk, alles tut im Namen des Herrn Jesus, und sagt Gott, dem Vater, Dank 

durch ihn!  

Die Bibel in Kolosser 3,12-17 

 

(1) Einsamkeit – wozu brauchen wir sie? 

Der eine ist glücklich mit sich allein, dem anderen fällt ohne Ablenkung die De-

cke auf den Kopf. Gemeinsamkeit braucht Einsamkeit und bedeutet, dass wir - 

wie einst Jesus - gewisse Zeiten mit dem Vater allein verbringen, vgl. Matth. 

14,23 

1.1 Mit dem Wort zusammenwohnen 

„Das Wort des Christus wohne reichlich in euch!“ In meinem Leben braucht es 

Stunden, wo ich und Gottes Wort allein sind und andere keinen Zutritt haben. 

Das Wort Gottes soll reichlich in uns wohnen, wie es Gott Josua befohlen hat: 

„Dieses Buch des Gesetzes soll nicht von deinem Mund weichen, und du sollst 

Tag und Nacht darüber nachsinnen, damit du darauf achtest, nach alle dem zu 

handeln, was darin geschrieben ist!“ (Josua 1,8). 

1.2 Dresscode der Gemeinschaft 

„Zieht nun an als Auserwählte Gottes, als Heilige (=Geweihte) und Geliebte 

...“: Nicht an Soutane, Talar oder Tracht erkennt man einen Jesusnachfolger, 

sondern an „herzlichem Erbarmen, Güte, Demut, Milde, Langmut!“ Kleide dich 

in der göttlichen Kleiderkammer ein, bevor du in die Öffentlichkeit gehst! 



1.3 Vom (Hin-) Hören zum Handeln 

„Wer sich in der Stille unter Gottes Willen beugt, der wird dadurch tüchtig und 

frei, auch öffentlich zu handeln.“ (Fr. v. Bodelschwingh).  Hören muss zum Han-

deln führen: Jakobus 1,22-25 

 

(2) Gemeinsam lebt von Einsam 

2.1 Die Kommunikation der Gemeinschaft 

„Eure Rede sei allezeit herzgewinnend, mit Salz gewürzt; ihr müsst wissen, wie 

ihr einem jeden zu antworten habt.“ (Kolosser 4,6). „Lehrt und ermahnt euch 

gegenseitig!“ (Kol. 3,16) Unser Reden muss eindeutig und unmissverständlich 

sein, soll aber mithilfe von „Psalmen und Liedern“ Herzen gewinnen können. 

2.2 Viele Glieder bilden eine Gemeinschaft 

„...berufen worden in einem Leib.“ (Kol. 3,15). Damit Glieder eines Leibes einan-

der ergänzen, müssen sie verschieden sein. Konkurrenzdenken ist kontrapro-

duktiv! Vgl. 1.Korinther 12,14-26) 

2.3 Vergebt euch gegenseitig 

„In einer Gemeinschaft stehen wir uns so nahe, dass wir uns hie und da auch 

auf die Füsse treten“. Petrus fragt deshalb: »Herr, wie oft muss ich meinem 

Bruder vergeben, wenn er sich gegen mich vergeht? Bis zu siebenmal?« 

(Matth. 18,21). Weil Verletzungen in einer Gemeinschaft (durch Geschwister) 

am meisten geschehen, kann eine Gemeinschaft ohne Vergebung nie beste-

hen. 

 

Fragen zur persönlichen Reflexion und zum Austausch in Kleingruppen 

1. Wie «reichlich» wohnt das Wort des Christus in mir? Wie regelmässig ge-

niesse ich die Vater-Sohn, resp. Vater-Tochter-Zeit mit meinem himmli-

schen Vater? 

2. Stichwort «Dresscode»: «Es gibt kein schlechtes Wetter, es gibt nur un-

geeignete Kleidung.» (Sprichwort).  

Wie geeignet ist meine Kleidung, wenn ich in die Öffentlichkeit gehe?  

3. Wie kann es gelingen, dass meine Kommunikation klar, eindeutig und 

doch herzgewinnend ist? 

 



 Gottesdienst 29. September 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Nächste Woche 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Verschiedenes 

 

Raum für Eltern mit (Klein)Kindern 

Für Eltern mit (Klein)Kindern steht 

während dem Gottesdienst im EG der 

Stillraum zur Verfügung (inkl. TV-Über-

tragung). 

FEG Buchs unterstützen 

Du möchtest die FEG Buchs 

finanziell per Twint unterstüt-

zen? Scanne einfach den QR-

Code mit der Twint-App! 

/fegbuchs |      @kirche_fegbuchs |      Kirche FEG Buchs |      Kirche FEG Buchs 

www.fegbuchs.ch 

 

Kinderprogramm/-betreuung 

Während dem Gottesdienst findet im 

UG für Kinder von 0-4 J. eine Betreu-

ung und von 5-12 J. ein altersgerech-

tes Programm statt. 

Nächster Sonntag  

Sonntag, 6. Oktober 

9:00 + 10:30 Uhr 

Endlich Schluss mit Heuchelei 
 

 

Frühgebet 

Montag, 30. September 

06:00 Uhr 

Im Foyer der FEG Buchs 

 

FEG Buchs App 

Jetzt App «FEG Buchs» 

downloaden und infor-

miert bleiben! 

55PLUS Wanderung 

Dienstag, 1. Oktober 

13:30 Uhr 

Treffpunkt und weitere Infos: 

wandergruppe@fegbuchs.ch 

http://www.fegbuchs.ch/

